
Erscheint täglich ; wöchentlich einma' eine
Hauptliste der anwesenden Fremden.

Abonnementspreis:
Für das Jahr . . . 12 M. — g i 13 M. 50 Pf.
„ „ Halbjahr 7 „ 50 8 „ 70 „
» » Vierteljahr 4 „ 50 L -2 ) 5 „ 50 „
» «inen Monat 2 „ 20 g ' 2 „ 50 „

Cur- und Fremdenliste.
IS Jahrgang.

Einzelne Nummern der Hauptliste . . 80 Pf.
Tägliche Nummern, Einfach-Blatt . . 5 Pf

» „ Doppel-Blatt . . . 10 Pt
Einrückungsgebühr: Die vierspaltige Petit-

zeile oder deren Raum 15 Pf. Für Local-
Annoncen und bei wiederholter Insertion
wird Rabatt bewilligt

Annoncen -Annahme : WIESBADEN in der Expedition , Curhaus, links vom Portal ; sowie in den bekannten Annoncen-Expeditionen und Filialen n t „
Haasenstein & Vogler , Eudolph Mosse, Bureau : Invaliden -Dank in BEELIN , E. Schlotte in BREMEN, Jäger’sche Buchhandlung in FRANKFURT a. M. en G. L. Daube <d Comp,

Jfö 69. Dienstag den 10 . März 1885.
Für undeutlich geschriebene oder  ungenau aufgegebene Namen, geschehe dies von Seiten der Fremden oder durch Verschulden der Quartier¬

geber, wie auch für etwa verabsäumte Anmeldungen, können wir keinerlei Verantwortung übernehmen.  ^
Fremde, welche Briefe oder Sendungen erwarten, werden wohl daran thun, ihre Wohnung bei Kaiserl. Postamte und Kaiserl. Telegraphen-Amte Rheinstrasse9

anzuzeigen. _ _ _ Die Redaction . '

des

Städtischen Gur- Orchesters
unter Leitung des

Concertmeisters Herrn A. Michaelis.

Nachmittags 4 Uhr.
1. Ouvertüre über zwei amerikanische Volkslieder Andre.
2.  Chor und Balletmusik aus „Teil “ . . . . Bossini.
3. Elegie. Ernst.
4. Baumgart-Polka. Bilge.
5. Ouvertüre zu „Prinz Methusalem“ . . . . Joh. Strauss.
6.  Adelaide , Lied. Beethoven.
7.  Nach berühmten Mustern , parodistische Varia¬

tionen über ein deutsches Volkslied . . Ernst Scherz.
8- Stolzenfels-Marsch. Voigt.

Rundschau

Kgl. Schloss.
Curhausk
Colonnadan.
Cur-Anlagen.
Kochbrunnan.
Hoidsnmausr.

Museum.
Kunst-

Ausstellung.
Kunstverain.
Synagoge.

Kalb. Kirche.
Evang. Kirche.
Bergkirche.
Engl. Kirche.

Palais Pauline
Hygiea Gruppe

Schiller-,
Waterloo- L

1 . « MWMMM
des

Städtischen Cur -Orchesters
unter Leitung des

Capellmeisters Herrn Louis Lüstner.

-+m+

kn. kt.
Griechische

Fernsicht,
Platte.

Wartthurm.
Ruins

Abends 8 Uhr.

1. H-moll-Marsch . Schubert-Liszt.
2. Ouvertüre zur Cantate „Die vier Lebensalter “ Erz. Lachner.
3. Frühlingslied . Mendelssohn.
4. Tenor-Arie aus dem „Stabat mater“ . .

Posaune-Solo: Herr Schrodt.

5. Ouvertüre zu „Der Freischütz “ . . . .
6. Motoren, Walzer.
7. Vorspiel zum 5. Akt aus „KönigManfred“
8. Fantasie aus Weber’s „Oberon“ . .

Bossini.

Weber.
Joh . Strauss
Beinecke.

Wieprecht.

Feuilleton.
Wiesbaden , 10. März. Wir machen alle Freunde der Kunst darauf

aufmerksam, dass das berühmte Gemälde von Carl von Piloty , Director
der königl. Akademie in München , „Unter der Arena“  nur noch bis
Sonntag den 15. März in der Merkel ’schen  Kunstausstellung zu sehen ist.

Ueber die Honorare der Pariser Opernsänger werden folgende Ziffern ver-
?ffentlickt : Die höchsten Gagen beziehen : der Nachfolger Faure ’s, der Baryton fassane,
Jährlich 125,000 Franken, die Primadonna Frau Krauss 127,000 Franken, die Amsm tri.
Isaak 80,000 Franken, der Tenor Salomon 70,000 Franken, Fräulein Richard bO.OUUr r,
der Bassist Dereims 60,000 Franken und der Tenor Selber 66,000 Franken. Her j zig
director Gailhard bezog als Barytonsänger monatlich 6000 Franken. Faure bezog  e
Vaucorbeil monatlich 15.07X; Franken. Wir fügen hinzu, dass die Tagesspesen der rai er
Oper sich auf 20,000 Francs belaufen, welche neben der Staatssubvention erst aurcn eine
Kasseneinnahme von 16,000 Francs gedeckt werden können.

Auch eine Liebesneckerei . Es erschienen dieser Tage vor dem Schöffengericht
beim Berliner Amtsgericht I. der Malergehilfe B., um sich wegen vorsätzlicher Körperver¬
letzung zu verantworten. „Wie alt sind Sie ?“ fragte ihn der Vorsitzende. ngeKi. .
Neunzehn Jahre. — Vors. : Und da geben Sie sich schon mit sogenannten Verhältnissen
ab ? — Angekl . : Wat kann ick vor mein Jefühl ? Mit de Liebe is det so ne Sache : se
kommt und is ooch Reich da. — Vors : Wie kommt es dann, dass Sie die Zeugin M.
misshandelt haben ? — Angekl . : Ick hab’ ihr wob derbe verbann , aber da isweiter nischt
bei, Herr Jerichtshof , indem det schonst ofte vorjekommen is, wat aber Niemand nich
verwundern kann, denn wat sich liebt, det neckt sich. — Vors. : Sie haben die Zeugin so
misshandelt , dass sie ein geschwollenes Gesicht bekam und sogar etwas mutete. Gas
nennen Sie Neckerei ? —• Angekl . : Herrje, von wegen einer Backpfeife macht se jleich
so’n Trara. Wenn ick ’n Jerichtshof war’, hätt’ ick de Lächerlichkeit langst unterm
Tisch jeworfen . — Vors. : Wesshalb misshandelten Sie die Zeugin ? Angekl. . Der Racker
wollte mir vor det janze Publikum blamiren. — Vors. : Inwiefern? — Angekl. : Wir waren
in det famose Lokal von . . . Na , jetzt fällt mir der Name nich ein. Aber so jeht es mir
immer, wenn ick mal wat Jescbeidtes sagen soll, hab’ ick de dümmsten Jedanken, det
heesst nämlich gar keene. — Vors. : Es ist gleichgiltig , wie das Lokal heisst . — Angekl . :

Mir soll det ooch recht sein. Wir sind also nach det Lokal gegangen und trafen ’r
piekfeine Jesellschaft . Et war Alles da, wat so’n bisken wat is. Andersch leb irk n,V
aus, indem mich nichts mehr zuwider is, als ’n drittes Feiertagspublikum . Ick beweLl

haben ? — Angekl : Janz dieselbe ; det war keen Unrecht nich, Yck habe'Vnach “ deJesetz, wie et mich erinnerlich is, ’n massiges Züchtigungsrecht vor , L ue

Es dürfte Ihnen heute klar werden, dass lie dieses ^ 7n7cht ' hah7 "- ^'LeIl °7c
sobte doch meinen Wat soll ick mir von so ’nem Jewächs auslachen lassen ? Ick zünd
mir janz jemutshch ’ne Cigarre an und da sagt se : Ach Jott Willem ?“““
uff, det Dir nich ’n Schnurrbart verbrennst, un ick hab’ doch ktenen ’ nJL i ’ if aSS- 7
mir Alle an und machten koddrige Redensarten. Ick will Dir det schon 7 gr!en,tet'
ick mir un gab ihr ’ne kräftige Maulschelle mit der la main — v „„ w “ “ v 7
gereizt waren, so durften Sie sich an der Zeugin doch nicht vergreifen ' 77 ” 7 “ “w*
sollte ick ihr det andersch ausführlich machen ? — Der Angeklao-t? erh olt f . Angekl- : , )Vl
fertigkeit eine Geldstrafe von 20 Mark. " a° te er ie t 7 ur seme  Schlag

Billige Eisenbabnfahrt.
gegebene und von P. Gisbert in vorzüglicher Ŵelse 'rcdiWif Bta° gen in  Berlin heraus¬
schreibt : Wie sehr durch die freie Konkurrenz in AmtriÄft 7 - a‘lg®me'ne  Reisezeitung
werden, geht aus einer Bekanntmachung , die uns soeben —-- Yi 1,6 Preise  heruntergedrückt
derselben ist der Fahrpreis für die circa 900 englische A/A " zug-eht, hervor. Nach
16 Dollar „bis auf Weiteres ' auf . Einen “̂ herabfeSzt woSn g0 VOn 20 reSp’

Meteorologische Beobachtungen des Cnrvereins.

Wiesbaden,
8. März 10 Uhr Abends
9. „ 8 „ Morgens

1 „ Mittags

Barometer Thermometer Relative
(Millimeter) (Celsius) Feuchtigkeit

747,0 + 6 .4 89 o/o747,3 + 6.0 90 .
746,7 + 7.0 72 „

Temperatur — 2.0, höchste + 7,8, mittlere + 4,2.
. . Allgemeines  vom 9. März. Sonntag Mittag bedeckt feiner Regen
dunstig ; heute Morgen bedeckt, leichter West . ' AUi

Stil
aier.



.

Wiesbaden,
der Nachdruck der Cur- $ Fremdenliste oder eines

des Gesetzes vom 11. Juni
.later:  Ruyter , Hr. Kfm., Bremen. Fuhrmann . Hr. Kfm., Dresden. Nolde. Hr. Kfm.,

Königsberg . Frank , Hr. Kfm., Cöln. de la Reussille , Hr. Kfm., Tramelau . von
Stieglitz , Hr. Hptm. m. Farn. u. Red., Leipzig . Krebs, Hr. Kfm., Griesheim. Eller,
Hr. Kfm., Worms.

Mleesuah  Treusoh von Butlar-Brandenfels, Hr. Major und Reg.-Command. m. Fr.,
St. Avold . Grasmann, Hr., Frankfurt.

Klarem  v . Heintz, Frl . Rent . m. Gesellseh., Dresden.
Stotel SSaschi  Rümann , Hr., Hannover. Machez, Hr. Gutsbes ., Creuznacb.
Singet i Vossler , Hr. Prof . m. Fr., Hohenheim.
Einhorm  Bilger , Hr. Kfm., Dillenburg . Althaus , Hr. Kfm., Meiringen. Berg,

Hr . Kfm., Wien. Mohr, Hr. Kfm. m. Fr ., Saarbrücken . Simon, Hr. Kfm., Weil bürg.
Salzer , Hr. Kfm., Schweinfurt . Keck, Hr. Kfm., Frankfurt.

Eisenhahn - Motel * Kritzler , Hr. Lieut., Mainz. Feiler , Hr. Dient , Mainz. Reh¬
feld, Hr. Lieut., Mainz. Ludwig, Hr. Lieut ., Mainz, v. Giese, Br. Lieut ., Frank¬
furt . v. Vietinghoff, 2 Hrn. Baronen, Lieut., Mainz, v. Poleski , Hr. Lieut., Mainz.
Frhr . v. Gilsa, Hr. Lieut , Mainz. Detmers , Hr. Hptm., Hanau. Tielde , Hr. Lieut.,
Oranienstein . Richter , Hr. Lieut ., Frankfurt . Junger , Hr. Fabrikbes ., Berlin.

Europäischer Mofi  v . Reden , Excell., Hr. Oberjägermstr . m. Bed., Reden,
v. Oldershausen, Hr. Frhr ., Vegesack . Puls, Hr. m. Fr., Berlin. Andel , Hr. Kfm.,
Cöln.

Mtotet zntn Mahn t Scheider , Hr. Kfm., Selters . Schneider, Hr. Kfm., Selters.
Baase Hr., Weimar.

Vier Jahreszeiten » Kutscher, Hr. m. Fr ., Coswig, v. Werkovsky , Hr. Staats¬
rath m. Farn., Petersburg . Auer , Hr. Capellmstr ., Petersburg . Maquinay, Hr. m.
Fr ., Antwerpen . Green, Hr. Capitän m. Fr ., England.

A» gekommene Fremde«
9. März 1885.
Theils derselben ist untersagt und wird auf Grund
1870 gerichtlieh verfolgt.
Grüner  llrrftlt Schaltenbrand. Hr. Kfm., Coblenz. Reisinger, Hr. Kfm,  Barmen.

Brockdorf , Hr. Kfm., Bremen. Schöllet, Hr. Kfm., Mannheim. Kayser , Hr. Kfm.,
Schw -Gmünd. Lortz , Hr. Kfm., Trier . Müller, Hr. Kfm. m. Fr ., Halle. Fuchs,
Hr. Kfm., Ransbach.

Nassaner Moft  Stucken , Hr., Hamburg.
Cnranstalt Nerothali  Salinger , Fr., San Franzisko.
Motel an Vortf : Douglas , Hr. Officier, Darmstadt. Langenbach, Hr., Worms.

v. Lilien, Hr. Baron , Westphalen.
Nonnenhof:  Berger, Hr. Kfm., Baden.
Rhein - Motel:  v . Heydweiller, Fr., Heidelberg. Sturm, Hr. Kfm., Cassel. Diefen¬

bach, Hr. Fabrikbes . m. Fr., Coblenz.
Rosei  Seherr-Thoss, Hr. Landschaftsdir., Schlesien.
Sehützenhof 's Holstein , Hr., Holland.
Weisser Schtvan s Ihre Durchl. Fürstin Maurokordatos, Coblenz.
Tannns - Motel:  Kolb , Hr. Major, Strassburg. Schedler, Hr. Ass.-Arzt, Weilburg.

Hoefle, Hr. Amtsger.-Rath , Salmünster. Salzer, Hr. Kfm., Döbling.
Motel Victoria:  Richter , Hr. Stadtbaumstr., Aachen.
Motel Vogels  Quadry, Hr. Kfm., Aachen. Sehreder, Hr., Saarlouis. Kleckel, Hr.

Hptm., Giessen. Reinhard, Hr. m. Fr ., Mannheim. Raue , Hr. Landger .-Rath , Lyck.
Motel Weinsi  Perino , Hr., St. Goar. Hanke, Hr. Apoth., Boppard.

In JPrivathänserni  v . Gersdorff, Frl. Rent., St. Wendel, Villa Carola. Schülky,
Hr. Musikdir., Pyrmanenz , Villa Carola.

t »y

Curhaus-Restaurant Wiesbaden.
5076 M^ Miipp JJift.

Restauration ersten Ranges
Speisen a la oai - te zu jeder Tageszeit

Französische Küche
Vorzügliche Weine

desgleichen Kaffee , Tliee und Chocolade
Diners «fc Soupers a pari auf Bestellung zu jedem Preise

von Mk. 4. 50 an aufwärts.
Erlanger Exportbier (hell) von Franz Erich  in Erlangen und

Pilsener Dier aus dem Bürgerlichen Brauhaus in  Pilsen ._

Hötel Weins , Bahnhofstrasse 7
Während der Wintersaison Pension

Hans geheizt
Table d ’ hdte 1 Uhr ä Couvert2  Mark.

5363 •/ . Weins,

Hdtel Vietoria,
Ecke der Rheinstrasse und Wilhelmsallee , vis -a-vis den Bahnhöfen.

Tabie d ’ lidte um 1 Uhr per Couvert  ffl . 8,5 « .
Eestauration ä la carte in den Sälen und Terrasse.

Extra-Säle und Gesellschaftszimmer zur Abhaltung von Hochzeiten, Diners und Abendessen.
Mineral -Bäder mit directer Zuleitung eigener Quelle.

5670 Zimmer M . 2 . — Pension das ganze Jahr. ,8 , Dauer.

Wäsche für Damen
und Kinder

Weiss - Waaren MW!
jeder Art

Hohes d ’enfants
ft , mesnre

A. KLON ING ER
7 grosse Burgstrasse 7

Anfertigung von Kjuclorkloicles 'ii in kurzer Zeit
nach den neuesten Modellen,

LINGERIE

Hotel
zum

Grünen Wald
Wiesbaden.

Table d’höte 1Uhr
per Couvert 2 Mk.

4866 PENSION.

Diners ä M. 1,50
und Speisenkarte i

WIqbi* Art
▼on 12—2 Uhr.

Reichhaltige
Abend-

Spelsen-
Karte.

Merkel’sche Künstausstellung, Neue Colonnade, Mittelpavillon.
Hur ganz kurze Zeit ausgestellt

das berühmte Gemälde von Carl von Diloty , Director der Königl.
Akademie in München:

„Unter der Arena “.
Täglich zu sehen von Morgens bis Abends. Entree M. 1. Abonnenten frei.

Ungar -W eine
aus der Kaiser !. Oesterr . Königl . Ungar . Hof - Weinhandlung von

J. Paluggay&Söhne in Pressburg
direct bezogen (Original-Füllung).

Rothe Weine:
1876r Vöslauer.
1876r Villänyer, Eigenbau.
1876r Ofener Adelsberger.

5355

Ausbruch -Weine:
1876r Rüster Ausbruch.
1876r Tokayer.
1876r Tokayer Ausbr. (2buttig).
1876r Tokayer feinster Ausbr.
1876r Szamarodner (herber Tok.).

August Engel , Hoflieferant,
Taunusstrasse 4.

Pine wool articles
Unterhosen, Unterjacken

Strümpfe, Flanell
Strickwolle, Handschuhe

Arm-Wärmer, Leih-ßinden
Puls-Wärmer, Waldwoll-Oel

Spiritus, Seife

H. Sch.xnidt’scli@Waldwoll -Fabrikate
5345 für «Uielti - und Rheumatismus -teiclende.

Haupt-Depot hei tJosepM Woif "Tan
Broschüren über Wirkung der Waldwollproducte, ärztliche Atteste, sowie Preislisten

werden auf Wunsch franco  versandt.

Pension Eiserins
lieberberg 1

Mehrere möblirte Zimmer (mit Pension)
sind frei geworden.

Pension Fiserius
formerly Vautier

Leberberg  1.
Several furnished rooms with board have

become vacant.  _ 5572

T aumisstrasse 25  ist ein schönmoblirtes Zimmer für 25 Mk.
monatlich abzugeben. 5571

Villa Margaretha
Gartenstrasse 10

Wohmiug mit Pension
5569 Schöne ruhige Lage.
Comfortable Apartments and Board.

Beautifully and ginetly situated.
5 minutes only from tlie Curhaus.

Pension Freund
5526 Taunusstrasse KTo. 26.

I^ Teuhaner - Strasse 3 (Dambach--Eo thal), circa 5 Minuten vom Curhause
und Theater, ist in dem neuen Landhause
die elegante Bel - Eta ge  mit Balkon und
allem Zubehör, sowie die Parterre -Wohnung
von 5 auch 6 Zimmer zu vermietheu.

Näheres bei J . ©. Roth , Wilhelm-
strasse 42a._ 5568

Königliche Schauspiele.
Dienstag, 10. März 1885.

58. Vorstellung.
(106. Vorstellung im Abonnement.)

Zum erstenmale wiederholt:

„Wo ist die Frau ?“
Original-Lustspiel in 4 Acten von R. Kneisel-

In Scene gesetzt von C. Schultes.
Tanz.

Für die Redaction und Aufstellung der Liste verantwortlich J . Rehm . — Druck und Verlag von Carl  Ritter.
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